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TI- .q'16 q der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
des Nationalrates XVIII. Gesetzgebungsperi0ri~ 

Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Keimei, Regina Heiß, Dr. Lackner, Dr. Khol, Dr. Lukesch 
wld Kollegen 
an den Btmdeskanzler 
betreffend SoWi-Neubau in Innsbruck 

In dem, als Beilage, angeschlossenen Zeitungsartikel, in der Tiroler Tageszeitung 
vom 10.5.1993, wIter der Überschrift "SoWi-Neubau nun Chefsache", wird 
ausgeführt, daß die Abgeordneten zum Nationalrat Lothar Müller und Erwin 
Niederwieser, mit Ihnen Herr Bundeskanzler, über eine Beschleunigtmg des 
Neubaus der So Wi gesprochen hätten. Der Abgeordnete zum Nationalrat Lothar 
Müller, wird in dem elwähnten Zeitwlgsartikel mit den Worten zitiert "damit ist 
das Projekt zur Chefsache geworden". 

Die unterferti!:,'fen Abgeordneten sind der Meinung, daß der Neubau der SoWi­
Fakultät in Innsbruck, in keinster Weise in den Kompetenzbereich des Heml 
Bundeskanzlers fallt. Ebenso sind sie der Meinung, daß die Bezeichnung 
"Chefsache" mit der offensichtlich verbunden wird, daß der Herr Bundeskanzler 
der Chef der BWldesregierwlg ist, mehr als unzutreffend ist. Vielmehr sind die 
unterfertigten Abgeordneten der MeinwIg, daß die Österreichische Btmdesver­
fassung keinen Chef der Bundesregierung vorsieht. 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den Hel11l Btmdeskanzler 
folgende 

Anfrage 

1. Fällt der Neubau, der SoWi-Fakultät in IIIDSbruck, in Ihren Kompetenzbe­
reich? 

2. Sind Sie der Meinung, daß die Österreichische Bundesverfassung, oder ein 
anderes Bundesgesetz, einen Chef der Bundesregierung vorsehen? 
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3. Wenn ja zu Frage 2, wie begründen Sie dies? 

4. Wenn nein zu Frage 2, wie können Sie sich erklären, daß Herr Nationalrat 
Müller der MeinWlg ist, daß das Projekt SoWi-Neubau, nWl Chefsache sei? 

5. Sind Sie der MeinWlg, daß Sie "Chef' der Österreichischen BWldesregienmg 
sind? 

6. Halten Sie es fiir sinnvoll, wenn so sensible Projekte, wie der SoWi-Neubau 
in Innsbruck, mit Ihrer Unterstützung zwn parteipolitischen Zankapfel 
werden? 

7. Was haben Sie bisher und mit welchem Erfolg, für die Realisierung des 
Neubaues der SoWi-Fakultät in Innsbruck unternommen? 

8. Wer ist kompetenzmäßig, innerhalb der Bundesregierung, für welchen 
Bereich der Neuerrichtung der SoWi-Fakultät auf dem ehemaligen Areal der 
F ennerkaseme zuständig? 
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